
Ein Herz und eine Seele  4:00 
Text: C.D. Eckardt   Musik: Uwe Lost  

Verlag: Wild West Verlag / Foyca Musik Edition 
Was ich seit Jahren, Lucius, so an dir bewunder,  
Dass du die Geige noch wie damals spielst. 
Wie meinst du das? 
Wie deine kurzen Finger nach den Tönen suchen 
Und du mit halbem Auge auf den Bogen schielst. 
 
Deine Gitarre, Cisco, ist ein echter Knaller 
Ich weiß! 
Soll ich dir sagen, wie du ‚n besseren Sound gewinnst? 
Sag an! 
Wenn du nach all’ den Jahren neue Saiten aufziehst 
Und ab und zu die Klampfe auch mal stimmst. 
Du spinnst! 
 
Ein Herz – und eine Seele 
Sind wir nun schon 30 Jahre lang. 
Wir gehen uns mit Freude an die Kehle 
Und zieh’n mit voller Kraft an einem Strang. 
 
Cisco:   Manchmal Lucius, glaub mir 
   komm ich ohne dich gut aus. 
Lucius:  Ja glaubst du, mir geht’s anders 

  aber  trotzdem wird nichts draus. 
 

Ein Herz – und eine Seele 
bleiben wir ein ganzes Leben lang. 
 
Du weißt, du singst dich hier um Kopf und Kragen 
Deine Stimme, Junge, ist doch viel zu schlapp. 
Aha? 
In deinem Alter soll man sich nicht plagen. 
Da platzt die Lunge und die Luft wird knapp. 
 
Und du, du nimmst dir lieber einen Hocker 
Das Stehen ist für dich ganz ungesund. 
Ach was !? 
Schon früher ging’s bei dir nicht ganz so locker 
Und heute erst: zu schwer und viel zu rund. 
Du Hund! 
 
Ein Herz – und eine Seele..... 
 
Lucius, möchtest du noch mal ganz jung sein? 
Das bin ich doch im Gegensatz zu dir. 
Dann sei so gut und hol mir in der Pause 
Ein schönes, kühles, frisch gezapftes Bier. 
 
Ein Herz – Und eine Seele. . . . 
 
Denn schließlich war’n wir das von Anfang an.  (letzte Satz) 


